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-LEG- 

Förderperiode 2014-2022 
 

 

Protokoll 
16. Sitzung am 21. Juni 2022 

 
 
Sitzungsleitung: REV-Vorsitzender Josef Laumer, Landrat 
Beginn: 10.00 Uhr – Ende 12.01 Uhr 
 
LEG-Mitglieder 
 

Lfd. Zuordnung Name Zusätzliche Kommune/Einrichtung Sitzung abwesend 
Nr.   REV-Funktionen  anwesend   abwesend  
1. Kommune Laumer 

Josef 
Vorstandsmitglied 
Vorsitzender 

Landkreis SR-BOG 
Landrat 

x   

2. Kommune Bogner Anita Vorstandsmitglied 
stv. Vorsitzende 

Gemeinde Rain 
Erste Bürgermeisterin 

x   

3. Kommune Zirngibl 
Wolfgang 

Vorstandsmitglied 
stv. Vorsitzender 

Gemeinde Ascha 
Erster Bürgermeister 
ILEnord23 - Vorsitzender 

x ab 
11:15 Uhr 

 

4. Kommune Dobmeier 
Christian 

Vorstandsmitglied Markt Mallersdorf-
Pfaffenberg 
Erster Bürgermeister 

x   

5. Kommune  Panten 
Martin 

Vorstandsmitglied Gemeinde Parkstetten 
Erster Bürgermeister 

x   

6. WiSo-P Stadler 
Margarethe 

Vorstandsmitglied Bayerischer 
Bauernverband München,  
Ehrenkreisbäuerin 

 
 

 ****siehe 
Hinweis 

7. WiSo-P Wasmeier 
Gangolf 

Vorstandsmitglied Zweckverband 
Abfallwirtschaft Straubing 
Stadt und Land (ZAW-SR) 

x  **** Stimm-
recht-Ü 

8. WiSo-P Dendorfer 
Bernhard 

 Waldbesitzervereinigung 
Mitterfels e.V. – 1. 
Vorstand 

x  * Stimm-
recht-Ü 

9. WiSo-P Groß Josef  Verband für 
landwirtschaftliche 
Fachbildung in Bayern e.V.  
Kreisverband SR-BOG 
Geschäftsführer 

 
 

 **siehe 
Hinweis 

10. Privat-P Huber Franz     *siehe 
Hinweis 

11. Privat-P Kiese 
Werner 

    ***siehe 
Hinweis 

12. WiSo-P Molz 
Andreas 

 Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. - Kreisgruppe 
SR-BOG 
Vorsitzender 

x 
 

 ** Stimm-
recht-Ü 
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13. Kommune  Piermeier 
Anton 

 Gemeinde St. Englmar 
Erster Bürgermeister 

x   

14. Privat-P Schambeck 
Christian 

    x 

15. 
 

Privat-P Tanne 
Jürgen 

  x 
 

 *** Stimm-
recht-Ü 

 
 
 
*Hinweis:    
LEG-Mitglied Herr Franz Huber war an der Sitzungsteilnahme verhindert. Er hat form- und fristgerecht gemäß Art. 6 
Abs. 2 der GeschO des LEADER-Entscheidungsgremiums von der Übertragung des Stimmrechtes mit Schreiben vom 
15.06.2022 Gebrauch gemacht. Das Stimmrecht wurde an Herrn Bernhard Dendorfer, im Falle seiner Verhinderung 
an Herrn Christian Schambeck übertragen. Herr Dendorfer war am Sitzungstag von Anbeginn anwesend und hat das 
Stimmrecht ausgeübt. 
 
**Hinweis:    
LEG-Mitglied Herr Josef Groß war an der Sitzungsteilnahme verhindert. Er hat form- und fristgerecht gemäß Art. 6 
Abs. 2 der GeschO des LEADER-Entscheidungsgremiums von der Übertragung des Stimmrechtes mit Schreiben vom 
15.06.2022 Gebrauch gemacht. Das Stimmrecht wurde an Frau Margarethe Stadler, im Falle ihrer Verhinderung an 
Herrn Andreas Molz übertragen. Herr Molz war am Sitzungstag von Anbeginn anwesend und hat das Stimmrecht 
ausgeübt. 
 
***Hinweis:    
LEG-Mitglied Herr Werner Kiese war an der Sitzungsteilnahme verhindert. Er hat form- und fristgerecht gemäß Art. 6 
Abs. 2 der GeschO des LEADER-Entscheidungsgremiums von der Übertragung des Stimmrechtes mit Schreiben vom 
15.06.2022 Gebrauch gemacht. Das Stimmrecht wurde an Herrn Jürgen Tanne, im Falle seiner Verhinderung an Herrn 
Franz Huber übertragen. Herr Tanne war am Sitzungstag von Anbeginn anwesend und hat das Stimmrecht ausgeübt. 
 
****Hinweis:    
LEG-Mitglied Frau Margarethe Stadler war an der Sitzungsteilnahme verhindert. Sie hat form- und fristgerecht gemäß 
Art. 6 Abs. 2 der GeschO des LEADER-Entscheidungsgremiums von der Übertragung des Stimmrechtes mit Schreiben 
vom 17.06.2022 Gebrauch gemacht. Das Stimmrecht wurde an LEG-Mitglied Herrn Bernhard Dendorfer, im Falle 
seiner Verhinderung an LEG-Mitglied Herrn Gangolf Wasmeier übertragen. Herr Dendorfer hatte bereits eine 
Stimmrechtsübertragung angenommen. Herr Wasmeier war am Sitzungstag von Anbeginn anwesend und hat das 
Stimmrecht ausgeübt. 
 
    
REV Straubing-Bogen e.V.  
 
Lfd. 
Nr. 

Name LEADER-LAG Geschäftsführung anwesend abwesend 

1 Hilmer Josefine LAG-Managerin x  
2 Köck Martin Stv. Geschäftsführer (Abwesenheitsvertretung)  x 
3 Henskes Tanja Assistenzkraft x  

 
 
REV-Fachbeirat  
 
Lfd. 
Nr. 

Name Behörde - Einrichtung anwesend abwesend 

1 Aigner Peter Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern, Landau 
Ansprechpartnerin ILE Laber und LEnord23 

 x 

2 Baumann Ludwig 
 

Landratsamt Straubing-Bogen  
Sachgebietsleiter Ausländeramt, Personenstandswesen 

 x 

3 Dollmann Robert Volkshochschule Straubing-Bogen  
Geschäftsführer 

x  

4 Eckl Hermine 
 

Staatliche Berufsschule I Straubing mit Außenstelle Bogen, 
Staatliche Berufsschule III mit Außenstelle Mitterfels, 
Schulleiterin 

 x 

5 Gietl Gerlinde 
 

Landratsamt Straubing-Bogen 
Sachgebietsleiterin Amt für Jugend und Familie 

 x 
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6 Götz Harald 
 

Landratsamt Straubing-Bogen  
Kreisfachberater für Gartenbau und Landespflege 

 x 

7 Hentschel Helmut Industrie- und Handelskammer Niederbayern 
 

x  

8 Hösl Adalbert ILE Gäuboden 
Vorsitzender 

x  

9 Keller Andreas 
 

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz   
Bereichsleiter Regensburg 

 x 

10 Ketterl Heribert Staatliche Schulämter Stadt Straubing und Landkreis 
Straubing-Bogen  
Fachlicher Leiter 

 x 

11 Kiese Werner 
 

Staatliche Berufsschule II Straubing-Bogen mit 
angeschlossenen Berufsfachschulen -  Schulleiter 

 x 

12 Knott Andreas 
 

Landratsamt Straubing-Bogen 
Leiter der Abteilung 5 

 x 

13 Dr. Lehner-Hilmer 
Anita 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Straubing  x 

14 Lichtinger Herbert ILE Laber Vorsitzender  x 
15 Dr. Pex Eberhard Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Landau 

und Regen  
LEADER-Koordinator Niederbayern 

 x 

16 Päplow Sven 
 

Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern, Landau 
Ansprechpartner ILE Gäuboden 

x  

17 Renner Christina 
 

Technologie- und Förderzentrum - TFZ, Straubing 
 

 x 

18 Schambeck Christoph Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Bogen, Geschäftsstellenleiter 

 x 

19 Schedlbauer Johann Landratsamt Straubing-Bogen 
Kommunaler Behindertenbeauftragter  
Landkreis Straubing-Bogen 

 x 

20 von Byern Birgit 
 

Landratsamt Straubing-Bogen 
Tourismusbeauftragte 
Landkreis Straubing-Bogen 

 x 

21 Wallner Matthias 
Hammerschick 
Christine 

ILE nord23  
Stv. Vorsitzende 

x  

22 Wensauer Werner 
 

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
Leiter Bildungszentrum Straubing 

 x 

 
 
Presse 
 
Lfd. 
Nr.  

Name Einrichtung anwesend abwesend 

1 Tobias Welck Landratsamt Straubing-Bogen 
Pressesprecher 

x  

2 Hans Reimann Straubinger Tagblatt x  
 
 
Projektträger*innen / Vertreter / Begleitung 
 
Lfd. 
Nr.  

Name Einrichtung anwesend abwesend 

1 Stefan Griesbeck Kreishandwerkerschaft-Wohnheim GmbH, Straubing 
Geschäftsführer 

x  

2 Erwin Reith Kreishandwerkerschaft Donau-Wald,  
Stv. Kreishandwerksmeister 

X  

3 Cornelia Diewald Labertaler Reit – und Fahrverein e.V. Mallersdorf-
Pfaffenberg, 2. Vorständin 

X  

4 Sascha Schnürer Labertaler Reit – und Fahrverein e.V. Mallersdorf-
Pfaffenberg, Begleitung 

x  
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TOP 1    Begrüßung (10:00 Uhr) 
 
Herr Landrat Laumer begrüßte in seiner Funktion als Vorsitzender des Regionalentwicklungsvereins 
Straubing-Bogen e.V. die Mitglieder des LEADER-Entscheidungsgremiums, die LAG-Managerin Josefine 
Hilmer, Assistenzkraft Tanja Henskes und die Pressevertreter Herrn Hans Reimann, Straubinger Tagblatt 
und Herrn Tobias Welck, Pressevertreter Landratsamt Straubing-Bogen. Herr Vorsitzender Laumer gab 
nachfolgend die Tagesordnung bekannt. 
  
(siehe Anlage PP – Folien 1-5) 
 
Die Präsentation 220621_Präsentation_LEG_Si 16_FP 2014-2022 zur 16. Sitzung des LEADER-Entschei-
dungsgremiums  in der Förderperiode 2014-2022 ist Bestandteil des Sitzungsprotokolls.  
 
 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden (10:05 Uhr) 
 
Herr Vorsitzender Laumer stellte zu Beginn die form-und fristgerecht erfolgte Einladung und 
Übersendung der Projektunterlagen und nachfolgend  die Anwesenheit der LEG-Mitglieder fest: Es waren 
10 Personen zu Beginn der Sitzung anwesend; den LEG-Mitgliedern Herrn Andreas Molz, Herrn Jürgen 
Tanne, Herrn Bernhard Dendorfer und Herrn Gangolf Wasmeier war zusätzlich ein Stimmrecht schriftlich 
übertragen – alle übten auf Befragen durch den Vorsitzenden das weitere Stimmrecht aus. LEG-Mitglied 
Herr Christian Schambeck war kurzfristig verhindert und nahm nicht an der Sitzung teil. 
Herr Vereinsvorsitzender Josef Laumer stellte sodann die allgemeine und auch die besondere 
Beschlussfähigkeit -Doppeltes Quorum- für Projektentscheidungen als gegeben fest.  
 
(siehe Anlage PP – Folien 6-8) 
  
Anmerkung: Mit Einverständnis des LEADER-Entscheidungsgremiums wurde TOP 6  vorgezogen und 
unmittelbar nach TOP 2 abgehandelt. 
 
 
TOP 3 LEADER Projektentscheidungen - Interessenkonflikte – Informationen  (11:40 Uhr) 
 
Herr Vorsitzender Laumer gab den Tagesordnungspunkt bekannt und bat Frau Hilmer zu berichten. 
 
Frau Hilmer informierte das Gremium über die neuen Anforderungen zur Dokumentation evtl. 
Interessenkonflikte bei Projektentscheidungen. Sie verwies diesbezüglich auf das Schreiben des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, München, vom 27.05.2022, 
welches mit E-Mail vom 01.06.2022 an alle Mitglieder des LEADER-Entscheidungsgremiums zur Kenntnis 
übersandt wurde. Die Erklärung zu einem Interessenkonflikt ist nunmehr schriftlich und persönlich von 
allen LEG-Mitgliedern und der Geschäftsführung zu jeder Projektentscheidung mit Unterschrift 
abzugeben. In Präsenzsitzungen wird zukünftig nach Vorstellung des jeweiligen Projektvorhabens die 
diesbezügliche Erklärung jedes anwesenden LEG-Mitgliedes (Entscheidungsträgers) schriftlich mittels 
bekanntgegebenen Formblattes eingeholt und die Erklärungen ausgewertet. Sodann werden vom 
Vorsitzenden die im Einzelfall stimmberechtigten LEG-Mitglieder festgestellt. Dieses Feststellungsergebnis 
ist Grundlage für die nachfolgende Projektentscheidung und dessen Abstimmungsergebnis. Liegt bei der  
Geschäftsführung ein Interessenkonflikt vor, so wird Frau Hilmer zu dieser Projektentscheidung keine 
Ausführungen machen und sich damit enthalten. Bei Projektentscheidungen im Umlaufverfahren wird 
von allen Entscheidungsträgern zur Projektentscheidung auch die Interessenkonflikt-Erklärung eingeholt. 
Liegt ein Interessenkonflikt vor, so wird die Projektentscheidung des jeweiligen LEG-Mitglieds mangels 
Stimmrecht nicht in das Abstimmungsergebnis mit einbezogen. Das Abstimmungsergebnis weist diesen 
Tatbestand sodann aus. 
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Nachfolgend eröffnete Herr Vorsitzender Laumer die Diskussion und Beratung. Es wurden verschiedene 
Fallkonstellationen eingebracht und erörtert. 
 
 
(siehe Anlage PP – Folien 9-12) 
 
 
TOP 4 LEADER – Geschäftsordnung LEADER-Entscheidungsgremium – Beschluss 

Umlaufverfahren (11:42 Uhr) 
 
 
Herr Vorsitzender Laumer gab den Tagesordnungspunkt bekannt und bat Frau Hilmer zu berichten: 
 
Frau Hilmer teilte mit, dass Beschlussfassungen im Umlaufverfahren bis dato ausschließlich in der 
Allgemeinen Geschäftsordnung des Regionalentwicklungsvereins eine Regelung finden – siehe Beschluss 
der Mitgliederversammlung vom 05.08.2021. Bezüglich der diesbezüglichen Anpassung der 
Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums wurde auf dessen Zuständigkeit verwiesen. Es 
wird deshalb empfohlen, die Geschäftsordnung hierzu zu ergänzen und die Datenschutzordnung vom    
2021 auch bei dieser Geschäftsordnung als Bestandteil aufzunehmen. 
 
Herr Vorsitzender Laumer eröffnete nachfolgend die Diskussion und Beratung. Anschließend wurde der 
Beschlussvorschlag bekannt gegeben und die Abstimmung eingeholt. 
 
 
Beschluss des LEADER-Entscheidungsgremiums (11:43 Uhr) 
 
„Das LEADER-Entscheidungsgremium beschließt die Ergänzung der Geschäftsordnung i.d.F. vom 
10.10.2016 wie folgt: 
 
- Art. 6 wird wie folgt ergänzt: 

- Abs. (4) Projektentscheidungen werden in Präsenzsitzungen oder im Umlaufverfahren gefasst.  
              Die Transparenz der Beschlüsse muss umfänglich gewahrt bleiben. 
 

-        Art. 10 neu lautet wie folgt: 
         Datenschutz 
         Die Datenschutzordnung für den Regionalentwicklungsverein i.d.F. vom 05. August 2021 wird Anlage 

der Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums, Regionalentwicklungsverein Straubing-
Bogen e.V.“ 

  
-       Art. 10 Wirksamkeit bisher wird Art. 11 Wirksamkeit neu und wird wie folgt ergänzt: 

-      Abs. (3) Die Änderungen in der Geschäftsordnung des LEADER-Entscheidungsgremiums treten 
mit Beschlussfassung des LEADER-Entscheidungsgremiums vom 21. Juni 2022 in Kraft. 

 
   Abstimmungsergebnis: 13:0:0  

                                                                                                              (dafür 13 – dagegen 0 – Enthaltungen 0) 
 
 
Anmerkung: LEG Mitglied Zirngibl war zum Zeitpunkt der Beschlussfassung nicht mehr anwesend 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 13-14) 
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TOP 5 LEADER 2023-2027 – Bewerbungsverfahren - Informationen (11:45 Uhr) 
 
Herr Vorsitzender Laumer gab den Tagesordnungspunkt bekannt und bat Frau Hilmer zu berichten. 
 
 
5.1 Prozess der REK-Erstellung 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 15) 
 
5.1.1 Regionalkonferenz 23.Mai 2022 – Ergebnisse 
 
Frau Hilmer gab auf Grundlage der Ergebnisdokumentation von Herrn Dr. Rosenbeck und Frau Dr. Karin 
Schott, Schule der Dorf- und Landesentwicklung Abtei Plankstetten, einen Überblick über die Ergebnisse 
der durchgeführten Workshops. Die Ergebnisse sind mit Grundlage für die Erstellung des neuen 
Regionalen Entwicklungskonzeptes. 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 16-29) 
 
 
5.1.2 Befragung der Allgemeinbevölkerung – Ergebnisse 
 
An o.g. Bevölkerungsbefragung vom 23. Mai bis 12. Juni 2022 nahmen insgesamt 713 Personen 
aus der Region teil. Die Auswertung hat ein gutes Ergebnis für die Region und wird explizit in der 
morgigen Mitgliederversammlung von der durchführenden Stelle CENTOURIS Universität Passau 
vorgestellt.  
358 Personen beteiligten sich auch am Gewinnspiel. Prämiert werden 9-12 Gewinnspiel-
Teilnehmer*innen aus der Region Stadt & Land mit einem Wertgutschein aus der Region in Höhe 
von je 20-25 €. Hierzu wurde bzw. wird noch explizit um Beteiligung aus den ILE-Regionen des 
Landkreises sowie der Stadt Straubing gebeten. 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 30) 
 
 
5.1.3 Regionales Entwicklungskonzept – Zwischenstand 
 
Frau Hilmer informierte, dass die Erarbeitung der neuen Lokalen Entwicklungsstrategie einen 
sehr zufriedenstellenden Arbeitsstand erreicht hat und in der morgigen Mitgliederversammlung 
von den einzelnen „Akteuren“ inhaltlich vorgestellt wird. Im Anschluss daran erfolgen die 
„Korrekturschleifen“ unter Einbindung der Betreuer der Landkreis-ILEs aus dem Amt für Ländliche 
Entwicklung, Landau, sowie der jeweiligen ILE-Vorsitzenden; gleiches gilt für das Arbeitsteam REK. 
Ferner geht der Entwurf zur Abstimmung an die Stadt Straubing. Der Entwurf ist vertraulich zu 
halten, da man während des laufenden Bewerbungsverfahrens im bayernweiten Wettbewerb 
steht. Fragen, Wünsche, Anregungen stehen allen offen und werden gerne angenommen, 
beraten und falls zutreffend umgesetzt. Der finale REK-Entwurf geht kurz vor Abgabe nochmals in 
das LEADER-Entscheidungsgremium zur Kenntnis und abschließender Beschlussfassung; diese 
findet am 11.07.2022 statt. 
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Herr Vorsitzender Laumer eröffnete die Beratung und Diskussion.  
 
Festgehalten wir hieraus die Frage von Frau Hammerschick, stv. Vorsitzende der ILEnord 23: 
Warum wird im REK-Entwurf nur die ILE Gäuboden erwähnt und auf diese Bezug genommen und 
nicht auch auf die beiden weiteren Integrierten Ländlichen Entwicklungen im Landkreis, die 
ILEnord 23 und ILE Laber. Frau Hilmer teilte mit, dass klare Vorgabe ihrerseits an das 
„Arbeitsteam“ die Einbeziehung aller drei Landkreis-ILEs und deren Konzepten ist. Die 
Feststellung von Frau Hammerschick ist Frau Hilmer bekannt und wurde auch bereits in den 
wöchentlichen Besprechungen von ihr angesprochen und erbeten. Frau Hilmer wird nochmals 
gezielt darauf achten. 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 31) 
 
 
Verlassen der Sitzung   Rückkunft zur Sitzung 
11:48 Uhr Herr Tanne (Privat)   11:52 Uhr Herr Tanne (Privat) 
11:52 Uhr Herr Laumer (Kommune)  11:53 Uhr Herr Laumer (Kommune) 
11:53 Uhr Herr Molz (WiSo)   11:55 Uhr Herr Molz (WiSo) 
11:54 Uhr Herr Dobmeier (Kommune)  11:55 Uhr Herr Dobmeier (Kommune) 
     
 
 
TOP 6 Pot. Einzelprojekte – Informationen und Beschlussfassungen (10:19 Uhr) 
- wurde vorgezogen nach TOP 2 - 
 
Herr Vorsitzender Laumer gab einen kurzen Überblick über die anstehenden Projektentscheidungen und 
leitete auf Tagesordnungspunkt 6.1 über. 
 
(siehe Anlage PPP – Folie 32) 
 
 
6.1 Nachwuchs-Fachkräftehaus 
 
Herr Vorsitzender Laumer begrüßte Herrn Stefan Griesbeck, Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft-
Wohnheim GmbH, Straubing, sowie Herrn Erwin Reith, stellvertretender Kreishandwerksmeister der 
Kreishandwerkerschaft Donau-Wald sehr herzlich und bat, das neue Projektvorhaben vorzustellen.  
 
Herr Griesbeck und Herr Reith stellten nachfolgend das pot. Projekt anhand einer PowerPoint-
Präsentation umfassend vor. 
 
(siehe Anlage PPP – Folien 33 bis 48) 
 
Herr Vorsitzender Laumer bedankte sich anschließend herzlich bei Herrn Griesbeck und Herrn Reith für 
die Vorstellung. Im Anschluss daran eröffnete er die Diskussion und Beratung. 
 
Wortmeldungen: 
 
Herr Landrat Laumer teilte den Anwesenden mit, dass durch den Berufsschulverband Straubing-Bogen der 
Standort für die Ausbildung der Mechaniker in Bogen gesichert werden konnte. 
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Herr Reith teilte auf Frage von Frau Hammerschick (Fachbeirat, stv. Vorsitzende ILE nord23) mit, dass die 
Kreishandwerkerschaft Wohnheim GmbH, die Wohnungen für die Auszubildenden der Kreishand-
werkerschaft, für ca. ein Jahr zur Verfügung stellen wird. 
 
 LEG-Mitglied Herr Zirngibl merkte an, ob die Ausführungen von Doppelzimmern noch zeitgemäß sind. Laut 
Vorgaben der Handwerkskammer sind sie leider gezwungen, den Wohnraum für Auszubildende als 
Zweibettzimmer auszustatten, so Herr Reith. 
 
LEG Mitglied Herr Molz, lobte in seiner Funktion als Vorsitzender des Bund Naturschutz in Bayern, die 
Berücksichtigung der ÖPNV-Anbindungen bei der Standortwahl sowie die vorbildliche Planung im Sinne 
des Klima- und Umweltschutzes (Regenrückhaltebecken und Begrünung am bzw. des Dach/es), 
Außenrollos etc.. Im Hinblick auf die Klimaanpassung machte Herr Molz den Vorschlag, Bäume und 
Sträucher für  natürliche Beschattung zu pflanzen.  Durch Herrn Griesbeck wurde mitgeteilt, dass dies in 
den Planungen zur Außenbepflanzung vorgesehen ist. 
 
Nachdem es keine weiteren Fragen mehr gab, übergab Herr Landrat Laumer das Wort an Frau Hilmer mit 
der Bitte, die erforderlichen Regularien vor Beschlussfassung abzuhandeln. 
 
Frau Hilmer verwies auf die bereits zu Beginn der Sitzung von Herrn Vorsitzenden Laumer festgestellte 
form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung und Übersendung der Projektunterlagen. Auf die mit Stand 
dato aktualisierten Projektkosten lt. Kostenberechnung vom 21.06.2022 wurde explizit hingewiesen. 
Diese liegen der nachfolgenden Entscheidung zugrunde. Die Änderungen sind mit den aktuell horrenden 
Preissteigerungen begründet. Der Fördersatz beträgt grundsätzlich 50 %; das Projektvorhaben hat im 
Hinblick auf den Fachkräftemangel in der Region und im weiteren Einzugsbereich der 
Kreishandwerkerschaft Donau-Wald eine besonders hohe Wertigkeit. Eine Fördermittelbindung bis max. 
1,7 Mio. wird aufgrund dessen unter Vorbehalt der Zustimmung durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur Zustimmung empfohlen.  
   
Den  LEG-Mitgliedern wurde nach kurzer Darlegung der Thematik Interessenkonflikt das Informationsblatt 
mit Erklärungsformblatt zum evtl. gegebenen individuellen Interessenkonflikt  ausgehändigt mit der Bitte, 
die Erklärung zum vorgestellten Projektvorhaben abzugeben. Nach Rücklauf aller Erklärungen wurde 
festgestellt, dass kein Mitglied des LEADER-Entscheidungsgremiums interessenkollidiert ist.  
 
Sodann stellte Herr Vorsitzender Laumer die Anwesenheit der LEG-Mitglieder zum Zeitpunkt der 
Beschlussfassung fest. Es waren 10 Mitglieder anwesend, davon vier mit Doppelstimmrecht = 14 
Stimmen. Interessenkonflikte liegen lt. den abgegebenen Erklärungen zum Interessenkonflikt nicht vor. 
Die allgemeine und besondere Beschlussfähigkeit wurde durch Herrn Vorsitzenden Laumer festgestellt. 
Diese steht hinsichtlich des evtl. Interessenkonfliktes der LEG-Mitglieder, welche das Stimmrecht 
übertragen haben, unter Vorbehalt.   
 
Verlassen der Sitzung   Rückkunft zur Sitzung 
10:37 Uhr Herr Piermeier (Kommune)  10:39 Uhr Herr Piermeier (Kommune) 
 
 
Vorsitzender Laumer gab den Beschlussvorschlag bekannt und holte den Beschluss ein: 
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Beschluss des LEADER-Entscheidungsgremiums (10:54 Uhr) 
 
„Die Beschlussfähigkeit des LEADER-Entscheidungsgremiums wurde, vorbehaltlich der Interessenkonflikt-
Erklärungen der Stimmrecht-Übertragenden, festgestellt.  
 
Das Einzelprojektvorhaben der Kreishandwerkerschaft-Wohnheim GmbH, Straubing,  mit dem Projekttitel 
Nachwuchs- und Fachkräftehaus hat im Rahmen des Projektauswahlverfahrens nach Checkliste der 
LEADER-LAG Straubing-Bogen die Maximalpunktzahl von 34 Punkten  erreicht. Die erforderliche 
Mindestpunktzahl von 17 Punkten wurde damit überschritten.  
 
Dem Einzelprojektvorhaben Nachwuchs-und Fachkräftehaus des Projektträgers Kreishandwerkerschaft-
Wohnheim GmbH, Straubing, wird unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, München, zugestimmt. Der Fördersatz 
beträgt grundsätzlich  50 % der zuwendungsfähigen Projektnettokosten gemäß Kostenberechnung DIN 
276, erstellt vom Architekturbüro bast + ascherl, Straubing, Stand dato, maximale Zuwendungssumme 
hier im Einzelfall 1,7 Millionen €.  
 
Der Projekttitel lautet: Nachwuchs- und Fachkräftehaus. 
 
 
Die erforderlichen Fördermittel werden dem Entwicklungsziel 3 des Übergreifenden Regionalen 
Entwicklungskonzeptes 2014 für den Landkreis Straubing-Bogen zugeordnet.       
 
                                                Abstimmungsergebnis vorbehaltlich: 14:0:0  
                                                                                                              (dafür 14 – dagegen 0 – Enthaltungen 0) 
 
                                                               *Abstimmungsergebnis final: 14:0:0  
                                                                                                              (dafür 14 – dagegen 0 – Enthaltungen 0) 
 

*Die LEG-Mitglieder, welche zur Sitzung nicht anwesend waren und ihr Stimmrecht übertragen haben, 
wurden nach der Sitzung aufgefordert, eine Erklärung zum Interessenkonflikt in anhängiger Projektsache 
abzugeben. Ergebnis: es liegen keine Interessenkonflikte vor. 
 
(siehe Anlage PP – Folien 49-50) 
 
 
6.2 Reitsport-Begegnungszentrum "Hippodrom" 
 
Vorsitzender Laumer begrüßte Frau Cornelia Diewald, 2. Vorsitzende, sowie Herrn Sascha Schnürer  vom 
Labertaler Reit- und Fahrverein e.V. Mallersdorf-Pfaffenberg, Gast,  sehr herzlich und bat, das Projekt-
vorhaben vorzustellen.  
 
(siehe Anlage PP – Folien 51 bis 82) 
 
Vorsitzender Laumer bedankte sich herzlich bei Frau Diewald für die umfassenden Informationen zum 
neuen Projektvorhaben. Im Anschluss daran eröffnete er die Diskussion und Beratung:  
 
Wortmeldungen: 
 
Herr Fachbeirat Dollmann hinterfragte bei Frau Diewald, warum die Toilettenanlage separat entstehen 
soll.  
Frau Diewald teilte mit, dass dies zwei Gründe hat, zum einen sollen die Reiter*innen nicht durch das 
Gebäude laufen, zum anderen wurde eigens ein Grundstück zugepachtet, um die Toilettenanlage etwas 
abseits errichten zu können. 
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LEG-Mitglied Herr Dobmeier sprach sich sehr für das Projektvorhaben des Vereins aus, und teilte den 
Anwesenden mit, dass der Labertaler Reit- und Fahrverein e.V. Mallersdorf-Pfaffenberg eine große 
Leistung auf den Turnierplätzen abliefert sowie tolle Veranstaltungen für die Marktgemeinde auf die Beine 
stellt. 
 
Auf die Frage von LEG-Mitglied Herrn Wasmeier teilte Frau Diewald mit, dass der Verein überwiegend aus 
Mitgliedern des Landkreises Straubing-Bogen besteht. 
 
Nachdem es keine weiteren Fragen mehr gab, übergab Herr Vorsitzender Laumer das Wort an Frau 
Hilmer.  Frau Hilmer informierte, dass es sich heute ausschließlich um die Vorstellung des pot. LEADER-
Projektes handelt. Sollte dieses eine grundsätzliche Befürwortung erhalten, werden die Grundlagen für 
eine LEADER-Projektentscheidung erarbeitet mit dem Ziel, dieses Vorhaben noch in der Förderperiode 
2014-2022 in Förderung bringen zu können. Das Vorhaben ist jedoch noch „von Grund auf“ 
vorzubereiten. 
 
Nachfolgend trug Frau Hilmer den Beschlussvorschlag vor. Sodann übergab sie das Wort an Herrn 
Vorsitzenden mit der Bitte um Einholung des Beschlusses. 
 
 
Beschluss des LEADER-Entscheidungsgremiums (11:40 Uhr) 
 
„Die Beschlussfähigkeit des LEADER-Entscheidungsgremiums wurde festgestellt. Das pot. Einzelprojekt-
vorhaben des Labertaler Reit- und Fahrvereins e.V. Mallersdorf-Pfaffenberg mit dem pot. Projekttitel 
(noch nicht endabgestimmt) Reitsport-Begegnungszentrum „Hippodrom“ wird grundsätzlich befürwortet. 
Nach abschließender Vorbereitung und Zugang der weiteren Projektunterlagen wird über das pot. 
Projektvorhaben entschieden. 
 

    Abstimmungsergebnis: 12:0:0  
                                                                                                              (dafür 12 – dagegen 0 – Enthaltungen 0) 
                                                                                                                   (davon Sektor: 4 öffentlich – 8 WiSo) 
 
Anmerkung: LEG Mitglied Zirngibl war zum Zeitpunkt der Beschlussfassung nicht mehr anwesend 

LEG Mitglied Herr Dobmeier, zugleich in Funktion als Erster Bürgermeister des Marktes 
Mallersdorf-Pfaffenberg, ist auf Grund eines gegebenen Interessenkonflikts nicht 
stimmberechtigt. 

 
                                                             *Abstimmungsergebnis final: 12:0:0  
                                                                                                             (dafür 12 – dagegen 0 – Enthaltungen 0) 
                                                                                                             (davon Sektor: 4 öffentlich – 8 WiSo) 
 

*Die LEG-Mitglieder, welche zur Sitzung nicht anwesend waren und ihr Stimmrecht übertragen haben, 
wurden nach der Sitzung aufgefordert, eine Erklärung zum Interessenkonflikt in anhängiger Projektsache 
abzugeben. Ergebnis: es liegen keine Interessenkonflikte vor. 

 
(siehe Anlage PPP – Folie 83) 
 
 
Verlassen der Sitzung  Rückkunft zur Sitzung 
11:15 Uhr Herr Zirngibl (Kommune) 
 
 
 
 
 
 




